
Pfarrblatt
 der Pfarre Paudorf-Göttweig

Februar 2019 | 51. Jahrgang

11 Jugendliche bereiten sich auf Firmung vor
7 Mädchen und 4 Bur-
schen bereiten sich seit 
Herbst auf den Empfang 
des Sakramentes der Fir-
mung vor.
Am 19./20. Jänner nah-
men sie am bereits traditi-
onellen Firmwochenende 
im Jugendhaus des Stiftes 
Göttweig teil – unterstüzt 
von den drei Firmhelfe-
rinnen und Rainer Hartl.

ff Hannah Brandsteidl, 
Eggendorf
ff Victoria de Witt,  
Krustetten
ff Leonie Schrabauer, 
Krustetten
ff Celina Kuntner,  
Krustetten
ff Maximilian Nagl,  
Krustetten
ff Julian Nagl, Krustetten
ff Sophie Hartl,  

Krustetten
ff Marco Fluch, Meidling
ff Lena Scheibenpflug, 
Hörfarth
ff Chiara Amanda  
Schwarzinger, Paudorf
ff Fabian Reiter, Paudorf

Firmhelferinnen:
ff Anita Reiter, P.
ff Katrin Brandsteidl, E.
ff Claudia Kuntner, K.

V.l. - 1.R.: Maximilian, Leonie, Sophie, Hannah, Celina und 
Lena. 2.R.: Marco, Julian, Victoria, Chiara Amanda u. Fabian.

Die Pfarre Paudorf-Göttweig lädt herzlich ein zum 

Eintritt: 9 Euro
Einlass: 19 Uhr
Beginn: 20 Uhr

Der Reinerlös kommt 
dem Pfarrzentrum 
Hellerhof zugute.

Samstag, 23. Februar 2019,
Gasthaus Grubmüller, Paudorf

39. Pfarrball 

Musik:

Eröff nung und 

Mi� ernachtseinlage

der Pfarrjugend!



Seite  2

Weihnachts-Vorbereitungen
Firmlinge bauten mit 
Unterstützung von zwei 
Müttern (Fluch, Brand-
steidl) und zwei Vä-
tern (Nagl, Kuntner) die 
Weihnachtskrippen in St. 
Altmann und St. Johan-
nes d.T. auf.
Zuvor hatten Hubert 
Scherz, Franz Schrefl, An-
ton Kieninger und Walter 
Dürauer in St. Altmann 
den großen Weihnachts-
baum aufgestellt.
Gleiches taten Josef 
Schöller und Walter 
Dürauer auch in St. Bla-
sien.

Dank zu Silvester
In der Jahresschlussmes-
se in St. Blasien bietet der 
Pfarrer traditionsgemäß 
einen Jahresrückblick. An 
dessen Beginn steht je-
weils der Dank. Er erging 
2018 an:

1) Bürgermeister und Ge-
meindevertretungen von 
Paudorf und Furth für gute 
Zusammenarbeit, finanzi-
elle Unterstützung und Er-
haltung der Kapellen
Gemeinde Paudorf: ge-
meinsame Trägerschaft 
„Bücherei“ im Hellerhof
2) Lebenshilfe 
Oberwölbling
3) Pfarrliche Vereine: 
„Pilger-Bruderschaft St. 
Altmann“ 
„Frau Ava Gesellschaft für 
Literatur“
„Freunde der Kirche St. 
Georg auf dem Göttwei-
ger Berg“
4) Bibelrunden-
Quartiere: 
FF Höbenbach 
FF Meidling 
Fam. Garscha (Steinaweg) 
Fam. Heninger 
(Krustetten)
Fam. Dockner 
(Höbenbach)
5) Leitung und 
Mitarbeiter
Pfarrgemeinderat

Pfarrkirchenrat
Kommunionspender 
Lektoren
Mesner und Mesnerinnen
Ministranten
Helfer und Helferinnen 
bei Kirchenreinigung und 
Kirchenschmuck
Friedhofsverwaltung Kl. 
Wien
Organistinnen 
Gitarristinnen
Jugendband „Churchro-
ckers“
Kath. Bildungswerk
Bücherei Frau Ava
Abt Johannes Dizent-Mu-
seum
Pilgerhospiz
Jungscharleitung
Seniorenrundeleitung
Pfarrblatt-Austräger
Zahlreiche Helferinnen 
und Helfer (Pfarrfest, 
Adventmarkt, Pfarrball, 
Bauarbeiten etc.)
6) Spezielle Hilfen: 
Markgraf Eduardo Palla-
vicini: Wochentagsmes-
sen im Schloss Meidling
FF Höbenbach: Dachrei-
nigung St. Altmann
LJ Mautern: Glühwein-
stand am Hl. Abend
7) Alle: 
Mitbeten
Mitfeiern
Mitarbeiten
Spenden

Das Jahr 2018
 Taufen Begräbnisse
Eggendorf - 1
Höbenbach 4 4
Hörfarth 1 1
Klein-Wien 1 3
Krustetten 7 3
Meidling 1 2
Paudorf 5 11
Steinaweg 3 2
Göttweig - -
Auswärts 15 3

Freudiger Rekord: 37 Taufen
2018 wurden 37 Kinder getauft – die höchste Zahl in 
diesem Jahrtausend. 22 Täuflinge (2017: 20) kamen aus 
der Pfarre, 15 von auswärts. Bei 10 der auswärtigen Kin-
der hatte P. Udo bereits einen Elternteil in der Volks-
schule, bei einem den Großvater in der Hauptschule.

6 Trauungen
2018 heirateten 6 Paare in unserer Pfarre: 
4 in St. Altmann und 2 in St. Blasien. 
3 Paare wohnen in der Pfarre, 3 Paare auswärts. 

Trauriger Rekord: 30 Begräbnisse
Das Totenbuch verzeichnete 30 Begräbnisse – so viele 
wie noch nie seit 40 Jahren. Einen Rekord gab es auch 
bei den Urnen-Beisetzungen (9).

Austritte
Etwa 20 Pfarrangehörige haben 2018 die katholische 
Kirche verlassen.

5 Eintritte
2018 sind 5 Personen in die Kirche zurückgekehrt.
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Vor 200 Jahren erklang „Stille Nacht“ zum ersten Mal
In unseren drei Metten 
wurden heuer alle 6 Stro-
phen der Urfassung von 
„Stille Nacht“ gesungen. 
Das Lied von Josef Mohr 
und Franz X. Gruber ist 
1818 erstmals erklungen.
Die Kindermette am 24. 
Dezember war auch 2018 
die bestbesuchte Mette.
Vor der hl. Messe führten 
folgende Kinder unter der 
Regie von Andrea Kienin-
ger ein Hirtenspiel auf:
ff Christina Dullinger
ff Philipp Rennhofer

ff Hannah und  
Valentin Eisenbock
ff Stephanie und  
Marlene Postler
ff Jasmin Zimmermann
ff Elena Zaiß
ff Emily Kral
ff Lily Obermüller
ff Therese Müller
ff Maria Harm
ff Lisa Kainrath
ff Lea Grubmüller
ff Laura Skorsch
ff Viktoria Hartl
ff Zoe Zehetner

Nach der Christmette 

im Hellerhof gab es 
bei stürmischem Wet-
ter dank der Landjugend 
Mautern wieder einen gu-
ten Glühwein.
Danach fuhren 9 Jugend-
liche nach Krems (Spital, 
Rotes Kreuz) und Mau-
tern (Polizei und Bundes-
heer), um den Dienstha-
benden mit einer Flasche 
Wein und dem Pfarrka-
lender ein frohes Weih-
nachtsfest zu wünschen.
Organisatorin der traditi-
onellen Aktion war Lena 

Sacher.
Chauffeure: Michael Sa-
cher, Johanna Härtinger 
und P. Udo.
Die Christmette in St. 
Blasien war so gut be-
sucht wie noch nie. Prak-
tisch alle Plätze waren 
besetzt. Nach der Mes-
se herrschte Windstille. 
Der im Hellerhof nicht 
verbrauchte Glühwein 
wurde von Jugendlichen 
ausgeschenkt. Angeblich 
gingen die letzten erst um 
2.30 Uhr heim.
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Pfarrblatt der Pfarre 
Paudorf-Göttweig

Informations- und Kommu-
nikationsorgan der Pfarre. 
Medieninhaber und Heraus-
geber: röm. kath. Pfarramt 
Paudorf-Göttweig, 3508 Pau-
dorf, Hellerhofweg 7. Ver-
antw. Red.: P. Dr. Udo Fischer. 
Fotos: P. Udo, Fini Heninger 
und Gebhard Sommerauer 
sowie zVg Totenbilder. Lay-
out: Astrid Hofmann. Her-
steller: Druckerei Wolfgang 
Puhl, 3100 St. Pölten, Kelsen-
gasse 5. Pfarrhof Hellerhof: T 
02736/7340; E-Mail: pfarre-
paudorf@gmx.at; Homepage: 
www.pfarre-paudorf.com

Sternsingeraktion 2019 
Rund 70 Sternsinger und 
Begleiter haben heuer  
mit 6.379,60 Euro ein Re-
kordergebnis „ersungen“:
1.934,70 Paudorf
1.407,00 Krustetten
  960,80 Höbenbach
  520,00 Klein-Wien
  509,00 Eggendorf
  429,00 Steinaweg
  357,00 Meidling
  262,10 Hörfarth

Allen „Heiligen Drei Kö-
nigen“, ihren Begleite-
rinnen und Begleitern, 
Spenderinnen und Spen-
dern sei herzlichst ge-
dankt, besonders der Or-
ganisatorin Mag. Maria 
Harm. Nach der Dreikö-
nigsmesse gab es erstmals 
eine Sternsingerjause im 
Pfarrsaal, die sehr gut an-
gekommen ist. 
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Jugend bei  
Rorate-Messen
Die Rorate-Messen wa-
ren mit 29, 42 und zu-
letzt 53 Gläubigen sehr 
gut besucht. Mehr als 
ein Viertel waren Kin-
der und Jugendliche. 
Anschließend gab es 
wieder ein kleines Früh-
stück im Pfarrsaal. Anna 
Eckel und ihrer Helferin 
Friederike Mandl seien 
herzlichst gedankt.

M&M in Tautendorf
Den nächsten Gottes-
dienst an einem besonde-
ren Ort feiern wir am 28. 
Februar in der Pfarrkirche 
Tautendorf.
Der heute von Gars/Kamp 
mitbetreute Ort zählt nur 
noch 180 Einwohner.
Die Pfarrkirche wurde 
unter Joseph II. um 1785 
als spätbarocker Saalbau 
errichtet. Die kleine Orts-
kapelle St. Petrus (Nr. 32) 

wurde damals profaniert 
und in ein Wohnhaus 
umgewandelt.
Die überaus prächtige 
Ausstattung der Pfarrkir-
che ist weit älter als das 
Gotteshaus selbst. Sie 
stammt aus säkularisier-
ten Kirchen von Krems 
(Dominikaner) und Stein.
Eine Besonderheit stellt 
die Kanzel aus der 2. Hälf-
te des 18. Jahrhunderts 

dar. Sie hat die Form eines 
Schiffes, in dem Chris-
tus und Petrus stehen. 
Das Taufbecken (1614) 
stammt aus der Schloss-
kapelle Buchberg/Kamp.
Im Turm der Pfarrkirche 
Tautendorf befindet sich 
eine Glocke mit der Jah-
reszahl MCCLXIII (1263). 
Sie ist die älteste erhalte-
ne Glocke des Waldvier-
tels.

Zum 20. Male bei den 7-Mark-Steinen
Bis kurz vor Marschbe-
ginn hatte es noch gereg-
net, daher nahmen nur 
80-90 Personen an der 
20. Jahresschlussandacht 
bei den Siebenmarkstei-
nen teil.

Gläubige kamen in Grup-
pen auch aus den Pfarren 
Mautern, Bergern, Furth, 
Statzendorf, Oberwölb-
ling und Obritzberg. 
Mit dabei u.a. Bürger-
meister Reg.-Rat Josef 

Böck sowie die Bürger-
meister a. D. Mag. Mar-
tha Löffler, Josef Ramoser 
und Leopold Prohaska.
Für die Agape sei Franz 
Schrefl, Walter Dürau-
er und Hubert Scherz 

bestens gedankt, für die 
musikalische Gestaltung 
der Andacht und für zah-
leiche Zugaben MS-Dir. 
Dietmar Magnet und sei-
nem Ensemble der MK 
Fladnitztal. 
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(Vergleichszahlen von 2018)

Pfarrkassa:
Wichtigste Einnahmen:
13.787 (13.406) Klingelbeutel (SO/WO)
 5.423 (5.252) Pfarrblattspenden
 3.950 (3.850) Messintentionen
 2.328 (2.194) Klingelbeutel Begräbnisse
 1.800 (1.410) Begräbnisse
   284 (515) Miete und Pacht

Wichtigste Ausgaben: 
5.595 (6.027) Pfarrblatt
4.196 (4.453) EVN Heizung Pfarrzentrum und
  Heizung und Licht für die Kirchen 
  St. Altmann, St. Blasien und 
  St. Johannes d.T./AJD-Museum
2.209 (2.960) Musiker, Organisten, Sänger
1.651 (1.436) Versicherungen 
1.616 (1.833) Wasser, Kanal
1.099 (1.275) Erstkommunion, Firmung

Kirchenkollekten:
14.765 (13.287) Sternsinger, Mission, vorgeschriebene 
Sammlungen, Sonderaktionen für Kinderspital Beth-
lehem und für Flüchtlinge in Syrien und im Irak etc.

Pfarrzentrum & St. Blasien:
Einnahmen:
12.536  Buch „St. Altmann“
10.937 (10.343) Adventmarkt
 7.836 (7.218) Pfarrfest
 4.634 (4.595) Pfarrball
 4.488 (2.420) Kranzspenden
 4.513 (4.632) Pfarrkalender
 2.670 (1.575) Diverse Spenden
 2.486 (1.191) Tauf-und Trauungsspenden
 1.305 (1.263) Palmsonntag
 1.091 (1.107) Opferstock und Führungen
   485 (496) Pfarrcafe

Subventionen:
17.843 Dorferneuerung (Teich) und
 MG Furth St. Blasien)

Ausgaben:
106.335 St. Blasien
   2.674  „Vernetzt mit dem Himmel“
   2.023 Pfarrzentrum
      530 AJD-Museum
      500 Garten Hellerhof
       135 Kirche St. Altmann

Jahresertrag aus dem Fonds 
Pfarrzentrum & St. Blasien
48.427 (28.643) Spenden und Aktionen, abzüglich
 von Unkosten (Bankspesen, Druck 
 des Pfarrkalenders)

Herzlichen Dank!

8. Silvestermette in St. Georg
Etwa 55 Personen feierten 
die 8. Silvestermette in 
der Kirche St. Georg auf 
dem Göttweiger Berg. 
Dem Organisationsteam 
– Walter Dürauer, Fini 
Heninger, Gebhard Som-

merauer sowie Barbara 
und Kurt Frühwirth – sei 
herzlichst gedankt. 
Ebenso den beiden Mu-
sikerinnen Nina Grub-
müller und Barbara Früh-
wirth.
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Weinpate Bischof Scheuer
Am 11.11.2018 war der Lin-
zer Bischof Dr. Manfred 
Scheuer Weinpate im 
Winzerhof Josef Dockner.
Das Foto zeigt die Scheck-
übergabe der Charity-
aktion, die 2018 für die 
Sanierung des Linzer Ma-
riendoms bestimmt war.
Josef Dockner: „Aus Dank-
barkeit für die vielen OP‘s 
unserer Enkelin Sarah, die 

aufgrund ihres angebore-
nen schweren Herzfehlers 
schon öfters erfolgreich in 
Linz operiert wurde, woll-
ten wir bei der Sanierung 
des Linzer Mariendoms 
mithelfen!“ Der Grund-
stein für den Linzer Mariä-
Empfängnis-Dom wurde 
1862 gelegt. Fertiggestellt 
wurde die größte Kirche 
Österreichs erst 1935.

Februar 2019
1.2. FR Göttweig: 19.00 Monatswallfahrt
2.2. SA 17.30 Rosenkranz, 18.00 hl. Messe f.+Anna Winter u. Ang.
3.2. SO 4. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 hl. Messe f.+G.u.V. Rudolf Haftner u. S. Alfred; f.+Ernst Krieger u. Ang.; f.+Elt. Herbert u.
  Hermine Roßkopf u. G. Helga; f.+Maria Prachinger; f.+Hermine Kral; f.+Leopoldine Rennhofer
4.-8.2.  Keine Abendmesse
9.2. SA 17.30 Vesper, 18.00 hl. Messe f.+Elt. Hermann u. Veronika Skorsch; f.+Walter Lichtblau u.Ang.
10.2. SO 5. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 hl. Messe f.+Adelgunde u. Josef Garscha; f.+G.u.V. Rudolf Wintersberger u. Ang.; f.+Maria 
  Schery; f.+Franz Weiskirchner 
  10.30 St. Blasien: hl. Messe f.+M. Katharina Eberl u. Erni Nußbaumer; f.+Leopoldine u. Franz 
  Rennhofer; f.+G.u.V. August Hochgötz u. S. Gerhard; f.+ Elt. Leopold u. Leopoldine Roßkopf, 
  f.+Leopoldine Lechner
11.2. MO Keine Abendmesse
12.2. DI St. Blasien: 8.00 hl. Messe f.d.Pfarrg.         Hauskommuniontag
13.2 MI Höbenbach: 18.00 hl. Messe f.d.Pfarrg.; BIBELRUNDE    Hauskommuniontag
14.2. DO 15.00 HELLERHOFSENIORENRUNDE       Hauskommuniontag
  Krustetten: 18.00 hl. Messe f.+G., V. u. Großv. Johann Lackinger, BIBELRUNDE  
15.2. FR Eggendorf: 18.00 hl. Messe f.+Wolfgang Bauer    Hauskommuniontag
  W. Kienzl-Museum: 19.00 Konzert - The common blue
16.2. SA 17.30 Vesper, 18.00 hl. Messe f.+Anna Winter u. Ang.
17.2. SO 6. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 hl. Messe f.+Dr. Walter Blesl; f.+Elt. Maria u. Franz Fahrnecker; f.+Leopoldine Rennhofer
18.2. MO Meidling: 18.00 hl. Messe; BIBELRUNDE
19.2. DI Steinaweg: 18.00 hl. Messe; BIBELRUNDE
20.2. MI Höbenbach 18.00 hl. Messe f.Anna Winter u. Ang.; Hellerhof: 19.00 BIBELRUNDE
21.2. DO Keine Abendmesse
22.2. FR M&M 18.00 hl. Messe in der Förthofer Kirche St. Matthias 
23.2. SA 17.30 Vesper, 18.00 hl. Messe f.d.Pfarrg.     Gasthaus Grubmüller: 20 Uhr: 39. PFARRBALL
24.2. SO 7. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 hl. Messe f.+Elt. und Großelt. Maria u. Johann Skorsch, f.+Maria Prachinger;f.+Rudolf Postler;
  f.+M. Rosina Berger; f.+Dr. Richard und Maria Bamberger
25.2. MO Keine Abendmesse
26.2. DI Steinaweg: 18.00 hl. Messe f.+Anna Winter u. Ang.
27.2. MI Höbenbach: 18.00 hl. Messe f.d.Pfarrg.
28.2. DO  M&M 18.00 hl. Messe in der Pfarrkirche Tautendorf (Abfahrt vom Hellerhof: 17 Uhr)

   Das Sakrament der Taufe hat empfangen:
ff Leonore Ringseis (Höbenbach)

   Auf dem Friedhof Klein-Wien wurden bestattet: 
ff Leopoldine Lechner (93.Lj.; Paudorf)
ff Johann Bauer (80. Lj.; Paudorf)

   Auf dem Friedhof Hellerhof wurde bestattet: 
ff Theresia Fischer (90.Lj.; Paudorf)

St. Altmann dankt
allen, die beim Begräbnis 

von Theresia Fischer 
aus Paudorf Kranzspen-

den für die Pfarrkirche 
gegeben haben.

St. Blasien dankt
allen, die beim Begräbnis 

von Leopoldine Lech-
ner aus Paudorf Kranz-

spenden für die Kirche St. 
Blasien gegeben haben.
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Pinnwand
Einladung an Adventmarkt-HelferInnen
Allen, die beim Adventmarkt mitgeholfen haben, sei 
herzlichst gedankt. Sie sind am Dienstag, 12. Februar, 
18 Uhr, zu einem gemütlichen Beisammensein in den 
Hellerhof eingeladen.

Rekord bei Messeinschreibungen
2018 gab es mit 506 Messeinschreibungen einen 
Rekord. Die meisten wurden im Gedenken an Verstor-
bene eingeschrieben, einige jedoch auch als Danksa-
gungen und zu Ehren der Muttergottes.

Frau Ava Bücherei
Die Mitarbeiter der Bücherei laden am 17. Februar nach 
der Messe ganz herzlich in die Bücherei ein, stellen die-
se vor und verteilen an die Besucher Faschingskrapfen.

Geburtstagsgratulationen
Zu höheren runden Geburtstagen hat die Pfarre viele 
Jahre lang gratuliert, auch Nichtkatholischen. Wegen 
des neuen Datenschutzgesetzes dürfen die Gemein-
den keine Daten mehr bekanntgeben. Die Katholiken-
datei der Diözese umfasst nur Katholiken mit Haupt-
wohnsitz in unserer Pfarre.

Korrektur
Im Artikel „Kirchenschmuck gesichert“ ist P. Udo ein 
bedauerlicher Namensfehler unterlaufen. Die Freiwil-
lige aus Höbenbach, die sich als erste gemeldet hat, 
heißt Kathrin Eder.

Beeindruckende Breugel-Schau
22 Personen konnten am 
2. Jänner die Breugel-
Schau im Kunsthistori-
schen Museum besich-
tigen. Dank der frühen 
Organisation unseres Bil-
dungswerks (Mag. Alice 
Klein) war dies möglich.  
Die Ausstellung war näm-
lich Wochen zuvor bereits 
ausgebucht.
Dem Museum ist es ge-
lungen, zum 450.Todes-
tag des niederländischen 
Malers Pieter Breugel 
erstmals weltweit einen 
Überblick über sein Ge-
samtwerk zu bieten.
Zu sehen waren drei Vier-
tel seiner erhalten geblie-
benen Werke sowie die 
Hälfte seiner erhalten ge-
bliebenen Zeichnungen.
Jedes Bild mit unzähligen 
Details. Ein beeindru-
ckendes und unvergessli-

ches Ereignis.
Die Führerin hat in mehr 
als eineinhalb Stunden 
Großartiges für uns ge-
leistet. Immerhin wa-
ren gleichzeitig 1.500 bis 
2.000 Besucher in den 
Schauräumen.
„Wir werden insgesamt 
etwa 400.000 Besucher 
haben. Das ist die höchs-
te Zahl, die wir je bei ei-
ner Ausstellung hatten”, 
erklärte KHM-Direktorin 
Sabine Haag.
In den vergangenen Jahr-
zehnten hat es keine 
Ausstellung außerhalb 
Russlands gegeben, die in 
einem ähnlichen Ausmaß 
das russische Kunstpub-
likum begeistert und er-
folgreich angezogen hat. 
Jeder 15. Breugel-Besu-
cher kam aus Russland –
auch Präsident Putin.

Adventfenster in Höbenbach
Auch heuer wurde in 
Höbenbach von 1. bis 24. 
Dezember wieder jeden 
Tag ein Adventfenster ge-
staltet. Dabei luden 10 Fa-
milien zu vorweihnachtli-
chem Beisammensein mit 

Speis und Trank ein. Der 
gesammelte Betrag von 
€ 2.610 wurde dem Kin-
derhospiz Sterntalerhof 
gespendet. Herzlichen 
Dank an alle Besucher 
und Spender. Familie Eder

Adventmesse in St. Erentrudis
Am Samstag vor dem 4. 
Adventsonntag wurde die 
traditionelle Adventmes-
se in der Kirche St. Eren-
trudis gefeiert. 

Sturm und Starkregen 
verhinderten leider den 
Fackelmarsch von Firm-
lingen auf den Göttweiger 
Berg.


